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An der Mitgliederversammlung 2024 haben wir die Gelegen-
heit genutzt, das Thema «selbstbestimmt entscheiden», ge-
nannt SEBE, für Menschen mit einer Behinderung näher zu 
beleuchten. In einer ersten Phase steht das selbstbestimmte 
Wohnen im Vordergrund. Um sich auf diese Thematik und 
die daraus resultierende neue Bedarfslage einzustellen, hat 
Horizonte die Fachhochschule Luzern mit einer entsprechen-
den Studie beauftragt. Kurz zusammengefasst kann festge-
stellt werden, dass im Bezirk Horgen mit einem moderaten 
Bedarf an Dienstleistungen für begleitetes Wohnen zu rech-
nen ist. Im Hinblick auf das Wohnheim Plattenhof wird im 
Bericht festgehalten, dass der Bedarf an Wohnplätzen für 
Menschen mit einem erhöhten Unterstützungsbedarf  – in 
der Regel in einem stationären offenen Rahmen – hoch sei. 
Horizonte wird sich entsprechend mit diesen beiden Aspek-
ten des selbstbestimmten Wohnens im Geschäftsjahr 2025 
intensiv beschäftigen. 

Im Laufe des vergangenen Jahres musste festgestellt werden, 
dass es nahezu unmöglich war, für die geplante Produktions-
küche das geeignete Fachpersonal zu finden. Mit grossem 
Bedauern musste schliesslich dieses Projekt aufgegeben wer-
den. Hingegen ist es gelungen, im Café mit neuem Elan einige 
von den Cafébesucherinnen und -besuchern sehr geschätzte 
Neuerungen einzuführen und gleichzeitig erste Schritte zur 
Senkung der Kosten einzuleiten. 

EDITORIAL DES PRÄSIDENTEN

Die Herausforderung  
von sich ändernden Zeiten

Apropos Kosten senken: Verschiedene Einflussfaktoren wie 
rückläufige Nachfrage im Druckbereich, sich ändernde Finan-
zierungsgrundlagen beim Kanton und der eidgenössischen 
Invalidenversicherung sowie Veränderungen in der Struktur 
der Klientel von Horizonte haben erneut zu einem Defizit in 
der Jahresrechnung geführt. Für das Geschäftsjahr 2025 sind 
geeignete Massnahmen geplant, um hier korrigierend einzu-
greifen.

Bei all diesen Herausforderungen ist es sehr wichtig, dass 
Horizonte auf sein angestammtes Fachpersonal zählen kann. 
Dass dies vollumfänglich der Fall ist, ist keineswegs selbstver-
ständlich. Ein riesiges Dankeschön dafür.

Michel Golliard
Präsident
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HOLLYWOOD BEI HORIZONTE
Im Druckzentrum sind wir stolz darauf, nicht nur hochwertige 
Produkte zu schaffen, sondern auch ein Umfeld, in dem Men-
schen mit psychischen Erkrankungen die Möglichkeit haben, 
ihre Fähigkeiten und Talente zu zeigen.

Am 5. April 2024 hatten wir das Vergnügen, eine Filmcrew der 
Zürcher Kantonalbank Thalwil im Druckzentrum willkommen 
zu heissen. Einen ganzen Tag lang wurde der Entstehungspro-
zess der ZKB-Agenden gefilmt, während unsere Mitarbeiten-
den – viele von ihnen mit einer psychischen Beeinträchtigung – 
ihre wertvolle Arbeit an der Entstehung der Jahresagenden 
2025 tätigen. Dieses Projekt war nicht nur eine Gelegenheit, 
unsere Arbeitsabläufe festzuhalten, sondern auch eine Platt-
form für unsere Mitarbeitenden. 

VON JANUAR BIS DEZEMBER
Die Agendaproduktion ist ein komplexer Prozess, der viele 
Schritte umfasst. Zunächst werden die Layouts für die Agenden 
erstellt, bevor es zur digitalen Druckvorbereitung geht. Danach 
geht es zum Offsetdruck und es wird zugeschnitten, gestanzt, 
sortiert und abschliessend gebunden. Unsere Mitarbeitenden 
sind in jeden Schritt eingebunden – vom Einrichten der Druck-
maschinen bis zur Kontrolle der Qualität. Jeder Handgriff, den 
sie ausführen, ist ein Teil eines grösseren Ganzen und während 
des Filmdrehs konnten sie zeigen, wie viel Präzision und Hinga-
be in ihrer Arbeit steckt.

MOTIVATION
Die Filmcrew dokumentierte nicht nur die technischen Aspekte 
des Entstehungsprozesses, sondern interagierte auch mit un-
seren Mitarbeitenden, indem diese über ihre Erlebnisse, Her-
ausforderungen und Motivation berichten konnten. Es war be-
rührend zu sehen, wie sie mit Stolz über ihren Beitrag sprachen 
und wie ihre Arbeit nicht nur ihnen, sondern auch anderen 
Menschen einen Sinn gibt. Das Feedback war durchwegs posi-
tiv und zeigt, wie wichtig es für sie ist, Teil eines Teams zu sein, 
Vorurteile abzubauen und auf die Bedeutung von Inklusion in 
der Arbeitswelt aufmerksam zu machen. 

FILM AB
Sind Sie gespannt auf das Resultat? Mit nachfolgendem QR-
Code können Sie den Film über die Produktion der ZKB-Agen-
den im Horizonte Druckzentrum ansehen. Einen Film, der nicht 
nur unsere Produktionsabläufe dokumentiert, sondern auch die 
Geschichten der Menschen, die hinter diesen Entscheidungen 
und Handgriffen stehen.

ZKB-FILM

Ein Blick hinter die Kulissen  
der Agenda-Produktion

Film ab: Die Agenden werden gedruckt.

Scan Me!
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 BERICHT DES GESCHÄFTSFÜHRERS

Herausforderungen meistern,  
Zukunft gestalten

Im Jahr 2024 haben wir zahlreiche Herausforderungen be-
wältigt und gleichzeitig die Weichen für eine positive Zukunft 
gestellt. Unser Motto «Herausforderungen meistern, Zukunft 
gestalten» spiegelt sich in all unseren Aktivitäten wider, die 
wir in diesem Jahresbericht mit den Ausführungen der Arbeits- 
und Wohnbetriebe zusammenfassen. 

AUSLASTUNG 
Ein zentrales Ziel war die Sicherstellung einer hohen Auslas-
tung unserer Wohn- und Arbeitsplätze. Im Wohnen erreichten 
wir die angestrebte Auslastung bei den Wohnplätzen nicht. 
Im Druckzentrum, im Café und in der Arbeitsintegration sowie 
im Werkraum wurden die budgetierten Auslastungen erzielt. 
Diese Erfolge sind nicht nur ein Zeichen für das Vertrauen in 
unsere Einrichtung, sondern auch für die Qualität unserer An-
gebote.

FINANZEN
Die Sicherstellung einer nachhaltigen Finanzierung bleibt eine 
der grössten Herausforderungen, vor denen wir stehen. Im 
Jahr 2024 haben wir umfassende Anstrengungen unternom-
men, um unsere Finanzierungsstruktur zu diversifizieren. Ein 
haushälterischer Mitteleinsatz zur Kostensenkung hat dazu 
beigetragen die Budgetwerte einzuhalten. 

ÜBERPRÜFUNG
Die Auditierung durch das kantonale Sozialamt bestanden wir 
mit Bravour. Besonders hervorgehoben hat das Audit-Team 
aufgrund von Gesprächen mit Klienten und Klientinnen, dass 
im Wohn- und Arbeitsbereich das Klima als sehr menschlich 
wahrgenommen werde und man sich wie in einer grossen 
Familie fühle. 

AUSBLICK
Wir blicken optimistisch in die Zukunft und sind entschlossen, 
die in diesem Jahr gewonnenen Erkenntnisse zu nutzen, um 
die Herausforderungen, die vor uns liegen, mit Entschlossen-
heit anzugehen und weiterhin innovative Ansätze zu entwi-
ckeln.

DANK
Ein Dankeschön geht an unsere geschätzte Kundschaft für 
ihre Treue und die Vergabe von qualitativ hochstehenden Auf
trägen. Herzlichen Dank allen Fachpersonen und Mitarbei-
tenden, die fachkompetent und engagiert zur Zielerreichung 
beigetragen haben. Beim Vorstand bedanke ich mich für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und sein grosses Engage-
ment.

Renato Battistini
Geschäftsführer
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HORIZONTE LEBENSRAUM

Stabilität und Entwicklung – ein ruhiges Jahr  
als Erfolg

Was Menschen mit und Menschen ohne Beeinträchtigung 
verbindet, ist die Tatsache, dass Herausforderungen tagtäg-
lich eine Realität darstellen. Im Kleinen und im Grossen und 
ob bewusst oder unbewusst. Sie sind da und müssen so gut 
wie möglich gemeistert werden. Für unsere Bewohnenden mit 
einer psychischen Beeinträchtigung ist wohl eine der gröss-
ten Herausforderungen, diese zu akzeptieren und Tag für Tag 
mit Schwierigkeiten umzugehen. So meinte ein Bewohner, er 
wisse zwar schon, dass er die Medikamente brauche; es falle 
ihm aber immer wieder schwer, diese regelmässig einzuneh-
men. Eine andere Bewohnerin sieht es als grosse Herausfor-
derung an, ihren Platz in der Arbeitswelt zu finden und Rück-
schläge hinzunehmen. Es sei frustrierend, nicht «vom Fleck zu 
kommen».

Einmal im Jahr führen wir mit unseren Bewohnenden ein 
Standortgespräch durch. Darin blicken wir auf das vergan-
gene Jahr zurück. Auf die Ziele, welche sich die Bewohnenden 
gesetzt haben und wie das kommende Jahr gestaltet werden 
könnte. Dabei geht es in erster Linie um lebensnahe Ziele. Um 
Ziele, die erreicht werden können und die Lust machen, daran 
zu arbeiten und die sich daraus ergebenden Herausforderun-
gen anzunehmen.

Auch dieses Jahr hatten wir das grosse Glück, keine schwer-
wiegenden und belastenden Ereignisse oder Zwischenfälle zu 
haben. Je unspektakulärer ein Jahr bei uns im Wohnbereich 
vergeht, desto mehr kann Stabilität und Entwicklung bei unse-
ren Bewohnenden ermöglicht werden. Dies erreichten wir 
auch durch eine tolle Teamkonstanz der Fachpersonen. So war 
der Fachkräftemangel für uns im letzten Jahr erfreulicherweise 
keine grosse Herausforderung. 

Zu den Highlights gehören natürlich die Bewohnerferien, wel-
che wir dieses Jahr am Gardasee und in Montreux durchführten 
und die für alle ein schönes Erlebnis waren. Daneben gab es 
einige kleinere Events im Plattenhof, so der 1.-August-Brunch, 
oder die Silvesterparty, welche eine positive Resonanz fanden.

Wenn wir einen Blick in die Zukunft wagen, werden vier Buch-
staben möglicherweise grosse Auswirkungen haben: SEBE, 
(selbstbestimmt entscheiden). Es geht dabei um ein neu ein-
geführtes System zur Finanzierung der Begleitung und Betreu-
ung von Menschen mit Behinderungen im Kanton Zürich. Was 
im Moment noch eher technisch und unspezifisch erscheint, 
könnte im Wohnbereich in den nächsten Jahren doch so einige 
Herausforderungen bringen und die Zukunft für unsere Be-
wohnenden in neue Gestaltungsbahnen lenken.

Armin Brogli
Betriebsleiter Horizonte Lebensraum

Minigolf in Montreux.
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HORIZONTE DRUCKZENTRUM

Herausforderungen meistern … und etwas  
mehr Druck machen

Das Jahr 2024 war für uns in der Produktion eine echte Her-
ausforderung, besonders in den Sommermonaten, als die Aus-
lastung schwächer war als erwartet. Im Druckbereich haben 
wir festgestellt, dass die Auflagen kleiner wurden; und in der 
Handarbeit fielen einige Aufträge weg, da viele Druckereien 
diese Arbeiten mittlerweile selbst ausführen, um die Wert-
schöpfung im eigenen Haus zu behalten. Leider konnten wir 
die Ertragseinbussen bis zum Jahresende nicht mehr ausglei-
chen. Das führte dazu, dass unser Umsatz hinter dem Vorjahr 
und dem Budget zurückblieb. Dennoch gibt es auch positive 
Nachrichten: Trotz dieser Schwierigkeiten haben wir einen 
Überschuss erzielt, der sogar etwas höher ausfiel als ursprüng-
lich geplant – das ist wirklich erfreulich! 

AKTIVE KUNDENAKQUISE
In den letzten Jahren haben wir unermüdlich daran gearbeitet, 
neue Kundschaft und Kundensegmente zu gewinnen, um Auf-
träge zu erhalten, welche für unsere Mitarbeitenden machbar 
sind. Das war manchmal ganz schön anstrengend, denn viele 
Betriebe haben bereits ihre Druck- oder Handarbeitspartner. 
Doch wir haben nicht aufgegeben und unser Ziel verfolgt, 
unsere Qualitäten durch Telefonakquisen und an verschiede-

nen Veranstaltungen zu präsentieren. Es ist ermutigend zu se-
hen, dass wir Anfragen von Firmen erhalten, mit denen wir 
vor ein oder zwei Jahren Gespräche geführt haben. Das zeigt, 
wie wichtig es ist, bei der Akquise beharrlich zu bleiben, auch 
wenn der Erfolg nicht sofort sichtbar ist.

ZUKUNFT GESTALTEN
Um die Herausforderungen, die vor uns liegen, erfolgreich zu 
meistern, brauchen wir motivierte Fachkräfte und Mitarbei-
tende, die unsere Aufträge zuverlässig ausführen. Es ist ent-
scheidend, offen für neue Arbeiten zu sein, die wir so noch 
nie zuvor gemacht haben. Damit können wir kleiner werdende 
Aufträge ausgleichen. Darauf konnten wir dieses Jahr zählen. 
Ich bin immer wieder stolz darauf, wie wir alle dieses Ziel ver-
folgen und uns den Herausforderungen des Arbeitsjahres stel-
len. Das gibt mir Zuversicht für das neue Geschäftsjahr.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrem Engagement 
und ihrer Leidenschaft zu unserem Erfolg beitragen!

Roland Flick
Betriebsleiter Horizonte Druckzentrum

Schützenstrasse 7 · 8800 Thalwil · horizonte.ch

Mögliche Preisauswahl

weitere Infos
Auf unserer Website finden Sie  
unsere Infobroschüre zur Tombola: 
horizonte.ch/mit-uns-gehts-los

RMAL®NA

m i t  u n s  g e h t ’sm i t  u n s  g e h t ’s  lo s
Vom Los bis zum Rundum-Sorglos-Paket  
mit frei wählbaren Preisen von  
verschiedenen sozialen Institutionen

Unsere Partnerinstitutionen

Haben Sie keine Zeit für mühsame Tombolapreissuche? 
Dann sind unsere praktischen Komplett pakete das Richtige 
für Sie! Sparen Sie Zeit und Mühe mit unserem All-in-One 
Paket. Ob kleinere Gewinne oder grössere Hauptpreise, 
unser Angebot deckt alles ab. Erleben Sie eine unvergess-
liche Tombola!

Wir bieten Ihnen in Kooperation mit unseren Partner-
institutionen Tombola preise, die Sie individuell nach 
Ihren Bedürfnissen und Ihrem Budget auswählen können. 
Gemeinsam mit unseren sozialen Partnerinstitutionen 
arbeiten wir daran, positiven Wandel zu bewirken und eine 
nachhaltige, faire und sozial verantwortliche Geschäfts-
politik zu fördern.

Unser handgefertigtes Ösenlos ist ein vielseitiges und 
anpassbares Produkt für  verschiedene Veranstaltungen 
wie Weihnachtsessen, Tag der offenen Tür, Jubiläumsfeiern, 
Messen, Ausstellungen, General- oder Mitgliederver-
sammlungen etc. Mit der Möglichkeit, eigene Werbung, 
Texte und Bilder aufzudrucken, bietet es eine flexible und 
kreative Lösung – sei es mit einer Nummerierung oder 
anderen Elementen.

Die Lose werden handgefertigt im Horizonte Druckzentrum 
in Thalwil – Arbeit und Ausbildung für Menschen mit einer 
psychischen Beeinträchtigung.

Unser Kundenberater,  
Stefan Zollinger-Satir,  

freut sich auf Ihre Anfrage.

druckzentrum@horizonte.ch 
044 780 87 70

Wünschen Sie  
eine unverbindliche  

Beratung?

Der Akquise-Flyer für unser neues 
Tombola-Angebot: Vom Los bis 

zum Rundum-Sorglos-Paket mit frei 
wählbaren Preisen von verschiede-

nen sozialen Institutionen.



Eiertütsche Mitgliederversammlung

Grillfest

Ausflug Lebensraum
Ausflug Werkraum

Gautschen

«Tour d’ horizon»
Impressionen 2024



Offene Werkraumtage

Food- und Warenmarkt 

Ausflug Druckzentrum

Sommerfest Fachpersonen

Fachpersonentag im Kunsthaus

«Tour d’ horizon»
Impressionen 2024

Thalwil

Fachpersonen
Weihnachtsapéro
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HORIZONTE ARBEITSINTEGRATION

Unser Ziel: ein passender Arbeitsplatz  
für unsere Teilnehmenden

2024 war ein bewegtes Jahr für die Arbeitsintegration. Einer-
seits gewährten wir einem Teammitglied einen unbezahl-
ten Urlaub, andererseits gab es einen Personalwechsel. Bei-
des band in unserem kleinen Team Ressourcen. Trotzdem 
haben wir unsere Teilnehmenden auf ihrem Weg in den ers-
ten Arbeitsmarkt zielführend begleitet, sie in ihrem Selbstver-
trauen gestärkt und ihre Kompetenzen erweitert. Wir haben 
ihnen ihrer Gesundheit entsprechend berufliche Möglichkei-
ten aufgezeigt und Arbeitseinsätze organisiert, bei welchen sie 
sich ausprobieren und ihre Stärken erkennen konnten. Es ist 
eine bereichernde Aufgabe, Menschen in schwierigen Situatio-
nen zu begleiten und Teil ihrer Neuorientierung sein zu dürfen. 
Unser Ziel ist, sie zu unterstützen auf ihrem Weg zur sozialen 
und beruflichen Integration und bei der Gestaltung ihrer lang-
fristigen beruflichen Zukunft.

PERSONELLES
Nach 6 Jahren hat uns Sebastian Meier verlassen, um sich einer 
neuen beruflichen Aufgabe in seiner Wohnregion zu stellen. 
Wir danken ihm für sein grosses Engagement, welches er den 
Teilnehmenden und dem Team stets entgegenbrachte. An sei-
ner Stelle konnten wir Tanja Flütsch als Integrationsberaterin 
gewinnen. Tanja hat 2020 das Praktikum bei uns absolviert 
und bringt Erfahrung mit aus ihrer Tätigkeit beim RAV und bei 
einer Institution mit Angeboten zur beruflichen Eingliederung. 
Herzlich willkommen. 

Zwei Teammitglieder absolvierten im Bereich Arbeitsintegra-
tion eine Weiterbildung und schlossen diese mit Bravour ab, 
herzliche Gratulation. Ein Teammitglied startete die Weiterbil-
dung zur Psychotherapeutin – wir wünschen ihr viel Erfolg.

AKTIVITÄTEN
Das Kursangebot in der Arbeitsintegration wird laufend über-
prüft und den Bedürfnissen des ersten Arbeitsmarktes sowie 
den Anforderungen unserer Auftraggebenden angepasst. So 
wurden Veränderungen im Kompetenztraining vorgenommen 
und im Bereich Bewerbungswerkstatt wurde das Angebot 
erweitert, um den Teilnehmenden noch mehr gezielte Unter-
stützung bieten zu können.

Auch dieses Jahr besuchten wir das  Vögele-Kultur-Zentrum, 
welches eine spannende Ausstellung zum Thema «Macht» und 
«Arbeit» bot. Das Jahr liessen wir mit einer weihnächtlichen 
Outdoor-Schnitzeljagd und einem feinen Essen mit gemütli-
chem Beisammensein im Restaurant Etzliberg ausklingen.

Gedanken der Teilnehmenden zu «Herausforderungen meis-
tern, Zukunft gestalten»
	– Erreichen von persönlichen Zielen und berufliche Herausfor-

derungen annehmen
	– Überwindung von Ängsten, sich nicht unter Druck setzen, 

nein sagen können 
	– Negative Gedanken durch Positive ersetzen
	– Klarer kommunizieren, um verstanden zu werden
	– Ziele setzen und diese motiviert angehen 
	– Den Horizont im Auge behalten, um das Ziel zu erreichen
	– Sich akzeptieren und vertrauen, um den Weg befreit zu gehen

AUSBLICK
Im Laufe des Jahres wurde uns seitens der SVA mitgeteilt, dass 
Produkte überarbeitet und Preise angepasst wurden. So ist es 
unsere Aufgabe, im 2025 entsprechende Anpassungen vorzu-
nehmen, um weiterhin vorne dabei zu sein und den Teilneh-
menden eine optimale Plattform zu bieten. 

Marianne Mogy
Betriebsleiterin Horizonte Arbeitsintegration
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Wir blicken auf ein Jahr voller bereichernder Erfahrungen 
zurück, in dem wir wichtige Werte stabilisieren und weiter-
entwickeln konnten. Im Werkraum steht die Arbeit an hand-
werklichen Projekten im Mittelpunkt. Dabei entstehen nicht 
nur einzigartige Produkte, sondern auch bedeutungsvolle 
Verbindungen zwischen den Menschen, die hier arbeiten. 
Die Begleitung unserer Mitarbeitenden erfordert Feingefühl, 
Empathie, Kreativität und ein hohes Mass an sozialer Kom-
petenz. Das Werkraumteam nimmt diese Verantwortung 
mit Hingabe an und schafft ein Umfeld, das Sicherheit und 
Wachstum fördert.

VIELFÄLTIGE AKTIVITÄTEN
Das vergangene Jahr war geprägt von abwechslungsreichen 
Aktivitäten, die den Alltag bereicherten und den Zusammen-
halt stärkten. Mit ausgewählten Filmen setzten wir in der «Film-
woche» kulturelle Impulse und boten Raum für Gespräche und 
Reflexion. Ein Highlight war der Ausflug nach Rapperswil, wo 
wir durch das Städtchen schlenderten und in einem wunder-
baren Café verweilten. Der Besuch im Textilmuseum St. Gallen 
ermöglichte spannende Einblicke in kreatives Handwerk und 
Kunst. Anfang des Jahres konnten unsere Mitarbeitenden ex-
terne Veranstaltungen vorschlagen. Der gewählte Selbstbe-
hauptungs- und Selbstverteidigungskurs war ein kraftvoller 
Schritt zur Stärkung des Selbstvertrauens. Zudem fand eine In-
formationsveranstaltung der Sozialberatung Pro Infirmis statt, 
die Einblicke in Sozialversicherungen, Wohnformen und finan-
zielle Hilfen bot, um die Selbständigkeit zu fördern.

PERSONELLE WENDEPUNKTE
Ein emotionaler Höhepunkt des Jahres war der Abschied 
von unserer langjährigen freiwilligen Mitarbeiterin Cristina 
Spengler, die fast ein Jahrzehnt lang ein unverzichtbarer Teil 
unseres Teams war. Mit einer ehrenvollen Feier haben wir ihre 
herausragende Arbeit gewürdigt und uns für ihre Treue und 
Hingabe bedankt. Ihr Beitrag hat den Werkraum nachhaltig 
geprägt und wird uns stets in Erinnerung bleiben. Ein weite-
rer Meilenstein war der erfolgreiche Abschluss des Studien-
gangs «Soziale Arbeit» von Sebastian Knörle an der ZHAW. 
Herzlichen Glückwunsch!

BLICK IN DIE ZUKUNFT
Wir blicken mit Zuversicht auf kommende Herausforderungen. 
Unser Ziel bleibt es, die Lebensqualität unserer Mitarbeitenden 
zu verbessern und ihnen bestmögliche Unterstützung für ein 
selbstbestimmtes Leben zu bieten. Gemeinsam gestalten wir 
eine Welt, in der jeder Mensch seinen Platz finden und sich 
entfalten kann.

Devica Plüss
Betriebsleiterin Horizonte Werkraum

HORIZONTE WERKRAUM

Ein Ort der Kreativität und der Begegnung

Übergabe des Abschiedsgeschenks an Cristina Spengler.
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Das Jahr 2024 war für das Café Horizonte eine sehr bewegte 
und herausfordernde Zeit, geprägt von Abschieden, Umbrü-
chen und Neuanfängen. Natürlich gab es auch schöne High-
lights wie unser Team-Essen, gemeinsame Ausflüge und die 
Horizonte Mitgliederversammlung, welche das vergangene 
Jahr positiv und spannend gemacht haben.

PERSONELLES
Im vergangenen Jahr kam es zu einigen Veränderungen in der 
Gruppenkonstellation und auch beim Fachpersonalbestand: 
Wir verzeichneten drei Austritte und zwei Neueintritte im 
Bereich der begleiteten Arbeitsplätze. Ausserdem nahm das 
Café Horizonte Abschied. Für die gemeinsamen acht Jahre, in 
welche die Betriebsleitung Café viel Engagement und wertvolle 
Arbeit reingesteckt hat, bedanken wir uns herzlich. Genauso 
dankbar sind wir für das spontane Einspringen der ehemali-
gen Werkraum-Praktikantin, welche der Betriebsleitung Café 
eine grosse Unterstützung beim Café-Alltag war. So schauen 
wir mit einem halb weinenden, halb lächelnden Auge auf die-
ses Jahr zurück.

Mit einer menschlichen Portion Unsicherheit, wer da wohl als 
Nächstes kommen und für unseren Café-Betrieb sorgen mag, 
aber auch mit grosser Neugier und Freude begrüssten wir im 
Herbst unsere beiden neuen Fachpersonen. 

CAFÉ HORIZONTE

Gemeinsam anpacken

AKTIVITÄTEN
Ein Höhepunkt des Sommers 2024 war sicherlich der gemein-
same Ausflug ins Lindt-Schokoladenmuseum. Es war eine sehr 
interessante, lehrreiche, aber auch sehr leckere Erfahrung, bei 
welcher uns noch heute das Wasser im Mund zusammenläuft, 
wenn wir an diesen tollen Tag zurückdenken.

Auch war die Horizonte Mitgliederversammlung ein grosses 
Highlight für alle Beteiligten. Wie jedes Jahr haben sich Mit-
arbeitende und Fachpersonen grosse Mühe gegeben  – vom 
Service bis zum Kulinarischen – eine angenehme und schöne 
Erfahrung zu ermöglichen.

AUSBLICK
In Zukunft bleibt ein zentrales Ziel: die Selbstständigkeit und 
die individuelle Weiterentwicklung der Mitarbeitenden. Beson-
ders wichtig ist, dass der Fokus auf die Stärken und Ressourcen 
der Mitarbeitenden gelegt wird und somit ein wohlwollendes, 
förderliches Miteinander entstehen kann. So soll die aktive Teil-
nahme der Mitarbeitenden in der Gestaltung des Café-Alltags 
noch mehr gestärkt werden. Wir stellen Raum für neue Ideen 
und Vorschläge zur Verfügung und werden zu deren Umset-
zung ermutigen. Auch die Bedürfnisse und Wünsche unserer 
Gäste nehmen wir ernst und arbeiten kontinuierlich daran, 
unser Café-Angebot zu optimieren. In dieser Hinsicht haben 
wir bereits erste Schritte gewagt und öfter Gaumenfreuden 
mit unseren leckeren Wochenhits bewirkt.

Miriam Breu
Gruppenleiterin Café Horizonte

Mit Herz und Leidenschaft: Das neue Leitungsteam im Café Horizonte.
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REVISIONSBERICHT

Spenden und Revision

SPENDEN
Bezirksgemeinden� 29’521.00
Evang.-ref. Kirchgemeinde Kilchberg� 1’500.00
Evang.-ref. Kirchgemeinde Rüschlikon� 1’000.00
Evang.-ref. Kirchgemeinde Oberrieden� 3’000.00
Zweckgebundene Spende für Plattenhof� 1’000.00
Viele Spenden unter 1’000.–, 
davon namhafte Zuwendungen im 
Gedenken an liebe Mitmenschen� 6’395.49
Spenden total� 42’416.49

HERZLICHEN DANK!
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AKTIVEN in CHF 31.12.2024 31.12.2023

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 4’039’351 3’971’005
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 171’836 151’997
Sonstige kurzfristige Forderungen 134’567 91’657 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 399’733 405’506 

4’745’487 4’620’165 

Anlagevermögen
Finanzanlagen 15’855 15’815 
Sachanlagen 4’643’569 5’006’708 
Immaterielle Anlagen 0 0 

4’659’424 5’022’523 

Total Aktiven 9’404’911 9’642’688 

PASSIVEN in CHF

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 67’913 92’074 
Kurzfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 1’408’000 1’008’000 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten und Vorauszahlungen 127’843 120’195
Kurzfristige Rückstellung 34’329 47’323 
Passive Rechnungsabgrenzungen 75’003 89’603 

1’713’088 1'357’195 
Langfristige Verbindlichkeiten
Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten

4’064’000
92’953

4’472’000
103’193

4’156’953 4’575’193

Fondskapital 473’784 484’528 

Total Verbindlichkeiten (inkl. Fondskapital) 6’343’825 6’416’916 

Organisationskapital
Gebundenes Kapital 606’675 746’699 
Freies Kapital 2’454’411 2’479’073

 3’061’086 3’225’772 

Total Passiven 9’404’911 9’642’688

Bilanz 
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31.12.2024 31.12.2023

Betriebsertrag
Erhaltene Zuwendungen 47’946 40’802
Beiträge der öffentlichen Hand und Dritter 2’587’949 2’524’826
Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 1’470’561 1’493’580
Erlöse Betreutes Wohnen 1’370’771 1’332’919
Sonstige Erträge 47’408 49’305

5’524’635 5’441’432

Betriebsaufwand
Material- und Dienstleistungsaufwand – 401’937 – 369’543
Personalaufwand – 3’923’812 – 3’859’554
Betriebs- und Unterhaltsaufwand – 545’546 – 577’940
Raumaufwand – 102’279 –  68’641
Verwaltungsaufwand – 212’777 – 224’163
Sonstiger betrieblicher Aufwand – 62’276 – 60’108
Abschreibungen und Wertberichtigungen des Anlagevermögens – 385’979 – 363’002

– 5’634’606 – 5’522’951

Betriebsergebnis – 109’971 – 81’519

Finanzergebnis
Gewinne aus Veräusserung von Anlagevermögen

– 71’337
5’878

– 73’885
1’590

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals – 175’430 153’814

Veränderung des Fondskapitals 10’744 3’638

Jahresergebnis vor Zuweisungen / Verwendungen 
Organisationskapital

 
– 164’686

 
–150’176

Zuweisungen / Verwendungen
Gebundenes Kapital 7’914 11’263
Gewinn- und Verlustvortrag für Massnahmen der IV 132’110 – 22’147
Freies Kapital 24’662 161’060

Jahresergebnis nach Zuweisungen  /  Verwendungen 0 0

Betriebsrechnung

Die Zahlen wurden hinsichtlich der Gliederung an das Rechnungslegungsrecht  
sowie an die Regelung Swiss GAAP FER 21 angepasst.



Horizonte Werkraum
Schützenstrasse 7 | Postfach
8800 Thalwil

Telefon 044 780 87 92
werkraum@horizonte.ch

Horizonte Plattenhof
Seestrasse 37
8810 Horgen

Telefon 044 725 38 00
plattenhof@horizonte.ch

Horizonte Druckzentrum
Schützenstrasse 7 | Postfach
8800 Thalwil

Telefon 044 780 87 70
druckzentrum@horizonte.ch

Café Horizonte
Schützenstrasse 7 | Postfach
8800 Thalwil

Telefon 044 683 12 35
cafe@horizonte.ch

Horizonte Arbeitsintegration
Schützenstrasse 7 | Postfach
8800 Thalwil

Telefon 044 680 16 56
arbeitsintegration@horizonte.ch

SPENDEN  
Für uns als gemeinnützige, nicht gewinnorientierte Organisation bilden  
Spenden das Rückgrat unseres Engagements. Jeder Beitrag ist wertvoll, 
höchst willkommen und zudem steuerlich absetzbar. 
Unsere Bankverbindung IBAN: CH72 0070 0114 9005 2176 5

MITGLIEDERBEITRÄGE
Einzelmitglied 	 CHF	 30.– / Jahr
Gönnermitglied 	 CHF	100.– / Jahr
Kollektivmitglieder 	 CHF	200.– / Jahr

KONTAKT
Verein Horizonte Geschäftsstelle
Schützenstrasse 7 
8800 Thalwil

Telefon 044 683 12 34
info@horizonte.ch
horizonte.ch

Horizonte Aussenwohngruppe
Aubrigstrasse 12
8810 Horgen

Telefon 044 725 38 00
plattenhof@horizonte.ch


